
 

 

 
Baubeginn für neues Quehenberger-Logistikcenter in Ludesch   
 

• Landeshauptmann Dr. Sausgruber bei Spatenstichfeier  
für Logistikcenter Ludesch 

• Quehenberger bezieht neues Logistikterminal mit über 8.000 m2   
Betriebsfläche im Frühjahr 2006  

 

Unter der Teilnahme hochrangiger Vertreter aus Politik und Wirtschaft wurde heute, 

dem 24. Oktober, in Ludesch durch Landeshauptmann Dr. Herbert Sausgruber, Bür-

germeister Paul Ammann, Direktor Thomas Eisen und Niederlassungsleiter Gernot 

Dürnberger von Quehenberger der symbolische Spatenstich zum Bau des Logistik-

centers Ludesch (Bezirk Bludenz) gesetzt.  

 

8.000 m2  Warehouse für Quehenberger 

Auf dem 25.000 m2 großen Grundstück – das ehemalige Areal des Ludescher Ze-

mentwerkes - werden in den nächsten Monaten in einer ersten Bauetappe rund 

8.000 m2 Produktions- und Lagerfläche sowie weitere 600 m2 für Büro- und Sozial-

räumlichkeiten für Quehenberger errichtet.   

Um Lärmbelästigungen zu vermeiden, wird eine separate und überdachte Wendehal-

le für LKWs erbaut. 

 

„Wir haben hier in Ludesch das geeignete Areal für unser neues Logistikcenter ge-

funden, das nun ausreichend Flächen für Lagerung, Kommissionierung und Versand 

für unseren Kunden Red Bull bietet“, erklärt Thomas Eisen, verantwortlicher Direktor 

der Quehenberger Logistikgruppe. Der neue Standort wird in das weltweite flächen-

deckende Niederlassungsnetz der Quehenberger Logistikgruppe eingebunden und 

fungiert künftig als Logistikterminal.  

 



 

 

Bereits im Frühjahr, nach Fertigstellung der ersten Bauetappe, sollen die neuen 

Räumlichkeiten von Quehenberger bezogen werden. An dem neuen Standort werden 

rund 50 Quehenberger-Mitarbeiter ihren Arbeitsplatz haben.  

 

Modernes Logistikzentrum für den Kunden Red Bull 

 

In Zukunft soll das Logistikcenter für Quehenberger als Pufferlager für die weitere 

Distribution nach Österreich und Deutschland für den Kunden Red Bull dienen.  

Durch die Konzentration auf einen Standort wird die Koordination der Transporte wei-

ter optimiert, die logistischen Dienstleistungen qualitativ verbessert sowie noch mehr 

auf den Kunden zugeschnitten. 

 

Die Kernleistungen werden im Umschlag und der weltweiten Distribution liegen.  

Warehousing-Aktivitäten und die damit verbundenen Value Added Services, wie bei-

spielsweise der Bau, die Bestückung und die versandfertige Auslieferung von Ver-

kaufsaufstellern werden ebenso von Quehenberger übernommen wie die Kommissi-

onierung und Lagerhaltung. „In unserem neuen Logistikcenter können künftig neun 

LKWs und sieben Bahnwaggon gleichzeitig be- und entladen werden.“, so Thomas 

Eisen. Der Großteil der Lagerbelieferung vom nahe gelegenem Produktionswerk, 

wird mit der Bahn abgewickelt. 

 

Das neue Logistikcenter ist eine weitere Vertiefung der 18-jährigen Partnerschaft 

zwischen Red Bull und Quehenberger. 

 

Für die Stückgutverteilung innerhalb Vorarlbergs ist weiterhin für Quehenberger das 

Schwesterunternehmen delacher Logistics Ag & Co KG mit seinem Standort in Wol-

furt zuständig. Delacher, ist gemeinsam mit Quehenberger, Teil des weltweiten Thiel-

Netzwerkes mit 440 Standorten in 40 Ländern. 

 



 

 

Hohe Sicherheitsanforderungen 

 

Das von Quehenberger langfristig angemietete Areal erfüllt höchste Sicherheitskrite-

rien, wird mit einem Videoüberwachungssystem, einer elektronischen Zutrittskontrolle 

und Funkscanning ausgestattet und ist technisch auf dem mondernsten logistischen 

Stand.  

 

Zentrale Lage  

Das neue Logistikcenter entsteht im Industriepark von Ludesch – am Areal des ehe-

maligen Zementwerkes. Bauträger ist das Vorarlberger Bauunternehmen Tomaselli 

Bau.  „Die zentrale Lage, ein eigener Bahnanschluss sowie die Nähe zum Autobahn-

anschluss in Bludenz ( A14) machen Ludesch zum idealen Standort für das neue Lo-

gistikzentrum mit guten Wachstumsmöglichkeiten“, begründet Bauherr Lothar Toma-

selli die Standortwahl. 

 

„In einer zweiten Baustufe, deren Planung bereits läuft, werden auf 6.000 m2 weitere 

Produktions- und Lagerhallen entstehen. Vor allem Produktionsbetrieben bieten die-

se Flächen die idealen Voraussetzungen für ihre spezifischen Nutzungsbedingun-

gen“, fasst Projektentwickler Ing. Mag. Georg Motz MBA zusammen.  

 

Quehenberger Logistikgruppe 

Die Quehenberger Logistikgruppe gehört mit 1.800 Mitarbeitern zu den leistungsfä-

higsten und führenden Anbietern ganzheitlicher Logistikkonzepte in Österreich. Das 

modular aufgebaute Angebot umfasst alle Facetten vom Transport per LKW, Bahn, 

See- und Luftfracht über die Lagerhaltung bis zu kompletten Lösungen einschließlich 

aller vor- und nachgelagerten Dienstleistungen und Value Added Services. Die Que-

henberger Logistikgruppe hat derzeit 92 eigene Niederlassungen in 16 Ländern und 

kann zudem auf ein globales Partnernetz zurückgreifen. 

 



 

 

Eckdaten Quehenberger Logistik AG & Co KG 

 

• Rund 1.800 Mitarbeiter an 92 Standorten in 16 Ländern 

• Umsatz 2004: 378,9 Mio Euro 

• Firmenzentrale: Bergheim bei Salzburg 

 

Die Quehenberger Logistikgruppe ist ein 100 %iges Tochterunternehmen der Thiel 
Logistik AG mit Sitz in Luxemburg.  

 

Die Thiel Logistik AG, Grevenmacher (Luxemburg), entwickelt als externer Partner 

ganzheitliche Logistik- und Servicelösungen für Industrie und Handel. Thiel Logistik 

ist in den europäischen Hauptmärkten sowie in allen wichtigen Beschaffungs- und 

Absatzmärkten weltweit aktiv. Die Geschäftsfelder sind Branchenlösungen, Air & O-

cean als Geschäftsfeld für Luft- und Seefracht sowie Regionale Logistikdienstleistun-

gen. In ihren Geschäftsfeldern gehört die Thiel Logistik AG zu den führenden Unter-

nehmen am Markt.  

 
Eckdaten Thiel Logistik AG 
 

• Rund 9.000 Mitarbeiter an 412 Standorten in 41 Ländern 

• Umsatz 2004: 1.730 Mio. Euro 

• Börsennotiert im Prime Standard der Deutschen Börse gelistet. Hauptaktionä-

rin ist die DELTON AG, Bad Homburg, mit 50,3 Prozent des Aktienkapitals. 
 

Nähere Informationen erhalten Sie bei: 

Hermann Költringer 
Quehenberger Logistik AG & Co KG 
Handelszentrum 3 - 5101 Bergheim - Austria 
Tel: +43 / 662 / 4680 - 0 
Tel: +43 / 662 / 4680 - 1201 
  

 

 


